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Föderalisten'

La « > al» er V »ch«»dt«tt
estcheint wSchmtlich drei¬
mal : yienfta », Donner«-
ia< u. Kamst« i . Der
Samstags nummcv wird
ein Unterhaltungsblatt

beigegeben. Abonne-
mentSpreiShalbjShrl .lfl -,
durch die Post bezogen im
Bezirk Ist . 16 kr., sonst in
ganz Württemb . ist . 30kr.

Calwer Wochenblatt
Amts - und Intelligenzblau für - en Kezirk.

Für Ealw  abonnirl
man bei derRedaction,
auswärts bei den Bo«

^ ^ ten oder der nächstge¬
legenen Poststelle.

Die EmrückungSge»
bühr beträgt 2 kr. für
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

«r » 55 Samstag, den 17. Mai. 1- 73.

Amtlich, K-Kanntmschangrn.
K. Oberamtsgericht Calw.
Zurücknahme

des Vorsührungsbefehls vom 13. d. M.
gegen Johannes Mattes,  ledig von
Simmozheim, genannt Seitz.

Den 15. Mai 1873.,
Untersuchungsrichter

Gaisberg,  J .-Ass.
Revier Schönbronn.

Hotz-Verkauf.
Zum Verkauf im Aufstreich kommen

am Montag,  den 19. Mai,
Nachmittags2 Uhr,

im Staatswald Gmeindsberg vom Reim«
gunqshieb in der Forchenkultur oben:

70 eichene Wagnerstangen von 13—20
Clm. unten stark und bis 10 Meter
lang.

68 Haufen Reisach, gemischt aus eichen,
birken, fahlen und forchen.

Am Dienstag,  den 20. Mai,
im Buhler, Abtheilung Wolfsacker, Durch¬
forstung:

62 Haufen unausgeprügeltes frisches
rveißrannenes Reisach.

Zusammenkunft Vormittags 9 Uhr im
Schlag aus der Martinsmooser Straße.

Agenbach,
Gerichtsbezirks Calw.

Liegmschafts- und Fahrniß-
Berkauf.

In der Gantsache des Johannes
Schaible,  Fuhrmanns in Agenbach,
kommt die vorhandene Liegenschaft
Montag , den 2« . Mai d I .,

Vormittags S Uhr,
auf dem Rathhause in Agenbach im
öffentlichen Aufstreich zum Verkauf, und
zwar:

Markung Agenbach.
P .Nr. 9. 44,0 Rthn. Ein zweistockigtes

Wohnhaus mit Scheuer, Speicher,
Stallung , Holzschopf, Backofen,
Schweinställe und Hofraum in den
Eichen am Weg. Anschlag 500 fl.

P .Nr. 92/1. 1»/s Mrgn. 7.0 Rthn.
Gras-, Baum- undGemüsegarten allda,

500 fl.
P .Nr. 37. 2-/8 Mrgn. 22,1 Rthn.

Wechselfeld mit Laubholzgebüsch in
den Eichen. 480 fl.

Markung Oberkollwangen.
P .Nr. 180. 4-/g Mrgn. 30,0 Rthn.

Wechselfeld in alten Hausäckern.
300 fl.

Markung Neuweiler.
P .Nr. 285/1. 4»/« Mrgn. 29,9 Rthn.

Wiese, Acker, Laubholzgebüsch und
Weg, in den Metzeläckern. 530 fl.

Nach dem Liegenschaftsverkaufwird so¬

dann noch einige Fahrniß, insbesondere
einige Fässer, ein Leiterwagen, ein kleiner
dto., sodann Fuhr-, Reit- und Feldgeschirr
veräußert.

Calw, den 5. Mai 1873.
K. Amtsnotariat Deinach.

Müller.
Calw.

Haus - und Garten-
Verkauf.

Carl Schlotterbeck,  Seiler
in Calw, hat die Absicht, sein
zweistockigtes Wohnhaus mit ge-

wöltem Keller und 26,3 Rthn. Gemüse¬
garten hinter dem Haus, an der oberen
Marktstraße, dem Verkauf auszusetzen. Die
erste Versteigerung findet am

Montag,  den 19. Mai 1873,
Vormittags 11 Uhr,

auf dem Rathhaus statt.
Rathsschreiberei.

Haffner.
Calw.

Verpachtung.
Nächsten

Montag,  den 19. dieß,
Vormittags 11 Vs Uhr,

wird auf dem Rathhaus die Erhebung des
Bretter- und Schragengeldes von den
Jahrmärkten auf 3 Jahre im Aufstreich
verpachtet.

Stadtpflege.
H a yd.

Calw.
Aarrenhattung.

Nächsten
Montag,  den 19. ds.,

Vormittags 11 Uhr,
wird auf dem Rathhaus ein Versuch der
Wiederverpachtung der Farrenhaltung vor¬
genommen, wozu die Akkordsliebhaber ein¬
geladen werden.

Stadtpflege.
Hayd.

Holz-Verkauf.
Am Samstag,

den 17. ds. Mts.,
Nachmittags2 Uhr,
werden aus der
Brandhalden
10 Stück Werk¬

buchen und
230 Rm. buchenes Scheiter- und

Prügelholz,
im Aufstreich um Baarzahlung verkauft.

Sämmtliches Holz ist theils an die
Straße , theils an den untern Abfuhrweg
gebracht.

Zusammenkunft im Anker.
Ernstmühl, 13. Mai 1873.

Im Auftrag:
Schultheiß Pfrommer.

Ostelsheim.

Jagdverpachtung.
Am Montag , den 26. Mai,

Vormittags 9 Uhr,
wird auf hiesigem Rathhaus die Jagd auf
hiesiger Markung auf die nächsten3 Jahre
verpachtet.

Ostelsheim, den 13. Mai 1873.
Gemeinderath.

Hirsau.
Wiederholter

Langholz-Verkauf.
Aus dem Gemeindewald Ottenbronner«

berg werden am
Dienstag,  den 20. Mai,

Vormittags 9 Uhr,
56 Langholzstämme mit 44.76 Festmeter

auf hiesigem Rathhaus im Aufstreich ver»
kauft.

A. A. des Gemeinderaths:
Waldmeister Lörcher . ^
Privat -Anzeigen.

Nächsten Sonntag,  sowie die ganz«
Woche über backt

Laugenbretzeln
'Bäcker Eßig,  Ledergaffe.
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ircheKksH êrt.
Der Kirchengesangverein wird am

Sonntag , den 18. Mai , Abends S Uhr,«ne musikalische Aufführung in der Kirche geben, wozu alle Freunde klassischer Musik
hicmit eingeladen werden. Eingang beim sog. „Paradiesle". Entröe für 1 Person24 kr., Familienbillete zu zwei Personen 42 kr., zu drei 1 fl.Die Hauptprobe findet am Samstag,  Abends 8 Uhr, statt. Entröe 6 kr.

Programm.
I. Theil ..

1) Orgelvortrag' (8-ilar-Fuge v. Bach,
Choral„MäHrdtch mein GMbereit ") .

2 ) Aus. den 7 Worten des Erlösers am
Kreuz, v. Haydn.
») Vater vergib ihnen,
b) Mrwahr , heute wirst du
o) Väter in deine Hände.

3) Chorgl „Wenn ich einmal soll", n.
NW

II. Theil.
4) Von Sebastian Bach.

s) U-mbUiiFuge.

d) Choral: „Wie schön leucht' uns"
mit MolinbegleituNg.

5) 3 Piecen fürHarmöniumv. Händel,
Rode , Spohv.

6) Mendelssohns Elias.
a) Sopran-Arie: „Sv ihr mich von

ganzem"
b) Chor: „Wer bis an das Ende

beharrt".
IN. Theil.

7) CM : „Di'e Hkmtüel erzählen"," -
Haydn,  für Orgesi arrangirt.

8) Chor: „Hallelujah„ Handels
Messias.

Der Gesangstext, sowie die Eintrittskarten, elfterer von SamstagMittag,an L 3 kr., sind bei.Hrn. Buhl  jun . und Abends an der Kasse zu haben.Calw, den 13. Mai 1873. Der Vorstand.

litzdeWVtzrÄelmrunM- L Vspsruiss-Lunk
i»

Der Rechenschafts-Bericht pro 1872 ist erschienen und kann bei den Agenten derBank abverlangt werden. Derselbe weist wiederum äußerst günstige Ergebnisse nach.Die Zahl der Versicherten stieg von 18,812 auf. 20,340.dld̂ ZLrficherunffsfNMM - „ „ fl. 37,464,164 auf . . . fl. 41,739,674.die Prämier , Einnahme „ „ „ 1,274,712 „ . . . . fl. 1,394,386.Sterbfälle fielen dagegen an: 203 mit . . . .̂ . fl: 397,575,welche anstandslose Regelung fanden;
die Prämie » Reserve stieg von fl. 4,927,683 . auf .fl . 5,652,071.der Bank -Fonds „ fl. 6,770 .312 . „ . fl. 7,948,815.der Dividendrn -FnndS „ „ fl. 1,427,879, „ . fl. 1,663,502-1Dieser Dividendenfonds kommt in den Jahren 1873—77 unter die Versicherte^zur Vertheilung, und entspricht solcher einer Durchschnittsdividende von 36 Prozentder Prämie.

Der Jahresüberschuß pro 1872 beträgt fl. 466,655. — 390z »/g Dividende.Im Jahre 1873>:kommen fl. 275,46t. zur Vertheilung und zwar vom 1. Januar bis30. Juni 34"/g und vom 1. Juli bis 31. Dezbr. 36<>/o der Prämie.
Die V erwnl -tu n gskostem  sind wieder sehr mäßig: 4s/io«/g der Jahreseinnahme.Zu weiterem Beitritt laden ein

Die Agenten:
LiMI I - rklss in Calm.
1 .̂ 8M4Iv »> Lehrer in Herrenberg.

in Nagold.
Stadtschultheiß Atittl .« »' in Wildbad.

„ in Weil der Stadt.
Notar It « » » ne »Le» in Altenstaig.

Meine WAHschast ist wieder eröffnet.
Ho cd..

s : G ^ :T T L : -lb «T : -trS «b
Calw . ^

«

» Einladung.
Sämmtliche im Jahre 1843

Gebornen, Männer und Frauen,
sowohl hiesige wie auswärtige,
werden auf nächsten Sonntag,
den 18. Mai , zu einem Glas
Wein zu unserem Altersgenossen
Carl Frohnmeyer  zur Kanne
freundlichst eingeladen

von mehreren. 184 3ern.

Ä-
G

:O -s « M- 8 M«-«M « s

C a l 'w.

Alle unsere werthen Freunde und
Bekannte laden wir auf nächsten
Sonntag  zu einem guten Glas
Wein und Kümmelküchlein zu Carl

!R euthliriger  höflich ein.
Johann Glock , Steinhauer.
Christine Kilian.

WWS»T» AMMMKA« «MML-

^2

^ LZkIZ-L

AZ -1» ^

Hirsau.

Einladung
« Aus Sonntag , den 18. d^ M., ^erlauben wir uns alle unsere Ver>

wandten und Bekannten zu einem
guten Glas Wein in den Gasthcss>D
zum Waldhorn  dahier höflichst̂einzuladen. d

Christian Labadie.  ^
Lina Winterholer . ^

G '

K Ä T :s :K Ä :G G ÄG «

Llnzeige und Empfehlung.
Einem hiesigen und auswärtigen Pub¬

likum mache ich die ergebenste Anzeige,
daß ich durch 8jährige praktische Erfahrung
im Stande bin, Privat-Auktionen zu leiten,
wie auch größere und kleinere Inventuren an¬
zufertigen bei möglichstbillig gestelltem Preis.
Gefälligen Aufträgen sieht balcigst entgegen

Achtungsvoll
Christian Reinhardt,

wohnhaft in der Vorstadt.

Haus -Veck»mf

mit gestempelten Vouchous versehen sind, das ächte Wasser enthalten, dagegen aberdiejenigen"Krüge, welche keinen gestempelten Bouchon haben, Wasser von der schwächerenDächleinsquette ist

Mein ans dem Markt-
^ z platz gelegenes zu jedem Ge-

' schäftsbetrieb taugliches Hans
Ez -. summt Scheuer, Stallung
und Keller setze ich hiemik dem Verkaufaus^

Liebhaber können dasselbe täglich bei
mir einseheu, um einen Kauf mit mir ab¬
zuschließen.

Rudolph Rauscr,
Metzger.

Einen wachsamen

k-
ist auf's

Ste
Z

HoHmrd
V rr- v e r rua t r u n g.

Niederlage bei 2is§1sr zur alten Post, Calw.
j für dessen Güte garantirt wird, verkauft
' Friedrich Schwämmle,

Bahnhofstraße.

Einlösung:
sicherung ft

Ebens
nach Arl
größten Stc

Tie !
unentgeldliä
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Der Unterzeichnete kann den Sorymer hindurch keine. Kran¬
kenbesuche auswärts machen, und ist' jjberhatlpt nur in seinen
Sprechstunden:

Vormittags von N bis Zß Nhr,
Machmittags vor « L bis ? Ul)k,

behnfs der Krankcnberathung anzutreffcn.
>!- TeiUltck> 15. Mai 1873.i
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Nächsten Möntag , den' l g. Mär'̂ Abends halb 8 Uhr,
ZE o rra t s - Ä e r s a m m l n rrg

- bei Christian Gackenheimer  in der Bädgaffe.
LagesMrdnung:

Nähere Besprechung über den Ausflug am Himmelfahrtsfest nachNagold . .
Zu recht zahlreichem Besuch ladet ein ^

Der Ausschuß/

Wein Lager in'

Orleans , Clnöets , Kips , Janelka,
LK 1DK 3 , 31 iirtiri § L , lilLäLxolLra,

SÄHltuch und FnttcrMgen

, k»eg>.

ist auf 's Beste assortirt und empfehle ich solches zu sehr billigen "Preisen.

^ KM MD -
Jmm . Heermann 's Nachfolger.

Märkt¬
en: Ge-
s Haus
ttallmig
Verkauf
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Auf Sonntag , den 18. Mai,
laden wir alle unsere wertsten Freunde und Bekannte in das Gasthaus zur
Linde  zu einem guten Glas Wein freundlichste ein.

I ' . ^ Le ^ snIiiM.

HmikL, §sb. UMsri.

»l

!td,
'erkauft
rle.

Z „m Ein - und Verkauf  v ° „

Staats - ll- iere, Eisenbahn- L andere
Priori-iiten, Anlehensloose rc.",

Einlösung von Zinscoupons und Wechseln auf Bankplatze empfehle ich mich unter Zu¬sicherung schnellster und billigster Bedienung.
Ebenso empfehle ich mich zur Vermittlung von Geldern von undnach Amerika , und bin durch meine direkte Verbindung mit Bankhäusern in dengrößten Städten der Vereinigten Staaten im Staude , die billigsten Course zu berechnen.Lie Vormerkung von Loosen besorge ich für meine verehrten Geschäftsfreunde

unentgeldlich und bin zu Ertheilung jeglicher Auskunft stets mit Vergnügen bereit.
Julius Staelin.

Cal w.

KM^AKKord.
M E , Fsthr 'lWäüdeü ' zu LanMÄK'

sollen einige ' Baurestaratüren poMnommen
werden und betragen die Arbeiten :

1H Maurerarbeit 306 fl.,
2) Zimmerarbeit 464 .sst,
3) Gypserarbeit 4H>;st.,
4) Schreinerarbelt 26 fl.,
5) GltzÄarKeü 28 fl.,
6) MofseMeit 38 fl.

Riß . Ueberschläge und Akkordsbedingun -,
gen sind uuf -dem Comptoir der Äerreü -Zsst
F . Stäli «H,undj GKYtzÄchsj -derüLeder.
gaffe .zur Mnsichtuahnre Mgelegt . zund sind
die stierauf beziWchen --Offerte , nnt Ärtspre-
chettder AlffschW .oerfthsn - längsMs bis

Frei/aK,jKen 2Sr dr.:M .,
.Vormittags ll Uhr,

dort abzustesteü.
st Calw , den 15 . Mai 18?ß . . !

7̂ A.̂ A. ! .,w
Werkmeister Nüßle.

Bau-MoU
Nachdem für die Maurer - und Stein-

hmlerarbeit bei dem von Herrn Michael,
neu zu erbauenden Brauereigeffäude ein an« -
nehtnbares Offert nicht eingelansen ist, .,ffH
wird dieseArbeit hiemit wiederholt ausgeschrie -st
ben. Akkordslustigesindersucht , von den Preis «' !
listen , Bedingungen und Bauriffen im Mi « -
chael'schen Hause Einsicht zu Nshme», und
ihre-schriftlichen Angebote , in Prozenten aüS« /
gWW ).jund mit entsprechender Aufschrift
versehen , längstens bis

Samstag,  ben 24 . d. M .,
Abemis 4 Uhrj

daselbst abzugebtzn.
Calw , den 15 . Mai 1873.

A. A. :
Werkmeister Nüßle.

Calw.

BaumaterialienvLrkau f.
Von dem beschädigten Waschhaus beim

Aktienhaus werden die Baumaterialien,
insbesondere Bausteine , am

Montag,  den 19 . Mai 1873,
Vormittags 11 r/ - Uhr,

auf dem Platze verkauft.
Rathsschresber Haffner.

Rklslch-BcrklUlf.
i Am Dienstag,  den 20 . d. M .,
- Vormittags 9 Uhr.
i werden ca.. 7000 Htück Wellen aus unfern!Waldungen verkauft.

Zusammenkunft bei der Oberkollwanger
Sägmühle.

Stalin u. Comp.
-» NS : KT s « - ss : ^ sSAE >H

^ .erirtlieste ^ nei 'kenmmZ.
j S Dem Kaufmann Hrn . Heer  hier G

bezeuge ich von dem G . A. W . Mayer - N
^ fchen G

I weiße » Drust - Syrup 77
vielfach die besten Erfolge beobachtet ?

' / r zu haben . ^
^ Lützen. vr . Voigt . ^

! Nur echt bei ^
!W . Enslin  in Calw . A!G» Ns :s ^ sN SN -'S ^ s :KBÄ-



5! eißwaaren,
namentlich in Vorhangstoffen, Moll, Jacconet, Herren- und iDamenkragen, Garnituren,
Barben, Einsätzenu. s. w., ist wieder eine Sendung eingetroffen, welche ich zu billigen
Preisen empfehle. Lkr. äml.

Mein Lager in Ellen-Waaren

ven

ist neu assortirt, insbesondere erlaube ich mir eine schöne Auswahl in:
Kleiderstoffen in Alpaca, Mohairs, Rips, Orleans und Thi-
bets, Grosgrains und Lustre, in schwarzem Taffent und Atlas,
in seidenen Taschentüchern und Herrenhalstüchern, Shlips,
Kravatten, seid, und wollenen Shäwlchen, seid. Damenkra-
vättchen und Schlingtüchern, sowie in Vorhangstoffen, Moll,
Zitz, Zitzpiauä und Pelzpiquo, Druckkattun, Zenglen und Vett-
Barchent, Ttuhltuch und Shirting, leinenen und baumwolle¬
nen Taschentüchern

bei billigen  Preisen bestens zu empfehlen.
ürnst LedLlI

im früher Sprenger'schen Hanse.

Zur Uebernahme von Bleichgegenständen für die rühmlichst bekannte<8
Bleichanstalt der Herren "

K.Hartmanns Söhner«Hewenhum
empfiehlt stch angelegentlichst «

Ldristoxd'WiäiuLiL. Z
Oestorroieli. UaKtzl-VersioliöruiiM-Oestzllsedakt

m tvisn.
Gmvdlapital fl. 2,333,0««., davon emittirt fl. 1, 186,0««. E . V.

Dieselbe versichert Früchte, Reps, Hopfen, Wein nebst stonstigen Felderzeugnifsen
gegen Hagelschaden. Die Prämien sind fest und billig; Nachschüsse finden nicht statt.
Die Schäden werden bis zu V20 (gegenüber V'2  der Concurrenz-Anstalten) unter Bei.
ziehung von Bezirksdeputirten in rechtlicher Weise abgeschätzt und binnen Monatsfrist
prompt bezahlt.

Die sonstigen besonderen Vortheile, welche diese Gesellschaft ihren Versicherten
bietet, sind in deren Prospekten abgedruckt. Dieselben werden nebst Antragsformularen
von den Unterzeichneten Agenten gratis abgegeben, welche auch zu jeder weiteren Aus«
kunft, sowie zur Aufnahme der Versicherungen sich bereit erklären.

in Calw Lkr . WlälULUU , Kaufmann.
„ Deckenpfronn Rathsschreiber Acciser.
„ Neubulach Stadtschultheiß HsrrMLUU.

Simmozheim ILüllsr, Gärtner.

Mittwoch und Donnerstag,
21. und 22. Mai, ist

frischer Kalk
zu haben auf der Ziegelei von

E. Horlacher.

Wirthschafts-Eroffnmiq.
Bei günstiger Witterung beabsichtige

ich nächsten Sonntag  meine neu ringe«
richtete „Garten. Wirtschaft zu eröffnen,
wozu ich Freunde und Bekannte freundlichsteinlade.

Hirsau, den 17. Mai 1873.
D. Pfrommer,

Speisewirth.

Schuhzeug
in schönen neuen Dessins und in bekannter
bester Qualität empfiehlt

Ehr. Jml . Kraushaar.
AK. Eine Parthie ältere Dessins gebe,

um damit zu räumen, zu sehr Herabgesetz,
ten Preisen.

Ein noch ganz gut erhaltenes 6'/i . ^
taviges Klavier

zu

Stammheim
Gräfenhaufen

5 . I '. Witter.
Werkmeister AZMMsl 'sl '.

Ein Mädchen
schäften geeignet, sucht !vom Lande, welches eine hiesige Nähanstalt

Verwalt.-Aktuar besuchen will, wünscht seine Freizeit mit
Ziegler.

Im Garniren von

Strohhüten
jeder Art, geschmackvoll und billig, empfiehlt

best en»
Friederike Riedel
bei der Schwane

Dienstleistungen in einerFamilie auszufüllen,
um hiedurch einen Theil seiner Unterhal.
tungskosten abzuverdienen.

Anträge vermittelt
Staig  er.

Ein Kiudcrwägele
hat zu verkaufen

Feldschütz Reich mann.

ist dem Verkaufe ausgesetzt.
Näheres zu erfragen bei Herrn

Schulmeister Kienle.
Calw.

Eine neue große
Mehltruhe,

eine bereits noch neue
Pfeilerkommode

und ein Umhang kästle  hat billig
verkaufen

Johannes Belz,  Schreiner.
Calw.

Wohnungen zu vermiethen.
Im Aktienhaus sind 3 Wohnungen zu

vermiethen. 2 derselben können am 1. Juli,
eine alsbald bezogen werden. Jede Woh.
nung enthält 2 Wohnzimmer, 1 geräumige
Bühnenkammer. >1 Küche, 1 Keller, alles
für sich abgeschlossen und abgetheilt; der
Preis ist auf 4 fl. 20 kr. per Monat fest»
gesetzt.

Rathsschreiber Haffner.
Ein freundliches

Ä 0 gi s
hat zu vermiethen

Friederike Köhler,
obere Vorstadt.

Reine Milchschweine
verkauft

Kottlieb Baier.
Ostelsheim.

Ein trächtiges

MuttcrsckMin
hat zu verkaufen

Friedrich Schweizer.

«edgrn, gedruckt und »erlegt »«» A. OelschlLger-

Gottesdienste am Sonntag , den 18. Mai:
Vorm . (Pred .) : Herr Dekan Lechler.
Nachm. Kinderlehre mit den Töchtern.

(HiezuNr . 20 de« Unterhaltung «^ .)
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